
Das Füreinander zählt.

WÄHLEN SIE 
DIE RICHTIGE 
ABSICHERUNG

Krankenversicherung

Beamte in Hamburg, 
Brandenburg, Bremen, 
Thüringen, Berlin und 
Baden-Württemberg



SIE HABEN DIE WAHL
In Hamburg, Brandenburg, 

Bremen, Thüringen, Berlin und 

Baden-Württemberg haben Sie 

als Beamter die Wahl.

Dort wird bei Krankheit neben der 

„Klassischen Beihilfe“ ebenfalls die 

„Pauschale Beihilfe“ angeboten.

Gerne informieren wir Sie über die 

Unterschiede der beiden Modelle 

und unterstützen Sie bei der richti-

gen Entscheidung.

DIE „KLASSISCHE BEIHILFE“ 

Sie erhalten eine individuelle Beihilfe 

und ergänzen diese mit einer Privaten 

Krankenversicherung (PKV).

Dieses Modell hat sich in allen Bun-

desländern und im Bund bewährt –

erste Wahl für 94 % aller Beamten in 

Deutschland.
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Klassische Beihilfe + PKV

Berechtigter Personenkreis

 grundsätzlich alle neu eingestellte Beamte bei Antragstellung innerhalb 
von 6 Monaten nach der Verbeamtung

Beitrag/Anspruch

 Die Beiträge sind abhängig vom gewählten Leistungsumfang, Eintrittsalter 
und Gesundheitszustand bei Aufnahme.

 Die Beihilfe übernimmt mindestens 50 % und je nach Familienstatus bis 
zu 80 % der beihilfefähigen Krankheitskosten.

 Nur die Restkosten (bis 100 %) müssen über eine PKV abgesichert werden.

Leistungsumfang

individuelle Gestaltung des Leistungsumfangs

Leistungsgarantie

Leistungen sind tari� ich garantiert und nicht durch den Versicherer reduzierbar.

Beitragsrückerstattung

Bei Leistungsfreiheit in einem Kalenderjahr ist eine Beitragsrückerstattung 
von bis zu 6 Monatsbeiträgen (Beamtenanwärter) möglich.
mindert die Beihilfe nicht

Ausland

weltweiter Versicherungsschutz rund um die Uhr
 Krankrücktransport bei medizinischer Notwendigkeit

Wechsel in ein anderes Bundesland

ohne Einschränkung möglich
Versicherungsschutz wird auf Antrag innerhalb von 6 Monaten angepasst.

Im Ruhestand

 Wegfall des gesetzlichen Beitragszuschlags in Höhe von 10 % mit Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem das 60. Lebensjahr vollendet wird.

 In der Regel erhöht sich der Beihilfeanspruch auf 70 %. Die Beiträge zur PKV 
verringern sich entsprechend.

 Alterungsrückstellungen (branchenweit mehr als 300 Mrd. Euro) stabilisie-
ren bzw. senken die Beiträge.



DIE „PAUSCHALE BEIHILFE“

Sie erhalten einen pauschalen Zu-

schuss zu Ihrem Beitrag an die frei-

willige Versicherung bei einer Gesetz-

liche Krankenversicherung (GKV), 

alternativ auch zur Vollversicherung 

bei einer Privaten Krankenversiche-

rung (PKV). 

Achtung:

Diese Entscheidung ist endgültig. 

Ein späterer Wechsel von der pau-

schalen zur individuellen Beihilfe 

ist nach der Anwärterzeit nicht 

mehr möglich.

Pauschale Beihilfe + GKV

Berechtigter Personenkreis

 Beamte, die ohne Beihilfe bereits in der GKV freiwillig versichert sind
nur Personen, die gesetzlich versichert sind, können als Beamte bzw. 
Beamtenanwärter freiwilliges Mitglied in der GKV werden

Beitrag/Anspruch

 Der Beitrag ist abhängig vom Bruttoeinkommen und Beitragssatz der GKV.
 Der Dienstherr zahlt einen hälftigen Zuschuss zur GKV an den Beamten.
 Angehörige ohne bzw. mit einem geringen Einkommen sind ggf. beitrags-

frei familienversichert.

Leistungsumfang

 gesetzlicher Leistungskatalog
satzungsmäßige Mehrleistung möglich

Leistungsgarantie

 Leistungskürzungen sind möglich, z. B. durch Gesundheitsreformen.

Beitragsrückerstattung

 Im Rahmen von zusätzlichen Wahltarifen möglich.
mindert die Pauschale

Ausland

 keine Weltgeltung, nur in Ländern mit Sozialversicherungsabkommen
 kein Rücktransport, auch bei medizinischer Notwendigkeit

Wechsel in ein anderes Bundesland

 In den Bundesländern, die keine pauschale Beihilfe anbieten, müssen Sie 
100 % des GKV-Beitrags selbst zahlen. Auch beim Bund erhalten Sie keinen 
Zuschuss.

Im Ruhestand

 keine Erhöhung der pauschalen Beihilfe
 Einkünfte aus Mieten und Kapitalerträgen erhöhen den GKV-Beitrag

GKV–Systematik
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Wir helfen Ihnen dabei, in allen Be-

reichen die für Sie bedarfsgerechten 

Lösungen zu � nden:

 Gesundheit absichern

 Lebensstandard sichern

 Vermögen und Zuhause 

schützen

 Mobilität und Reisen

 Finanzieren der eigenen 

vier Wände

 Vermögen bilden

 Bezüge-/Gehaltskonto 

(ein Produkt der BBBank)

 Firmenschutz für Unternehmen 

und Selbstständige

Ihr/e Debeka-Ansprechpartner/in

Mit mehr als 16.000 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern an bundes-
weit 4.500 Orten sind wir auch in 
Ihrer Nähe!
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Debeka

Krankenversicherungsverein a. G.

Lebensversicherungsverein a. G.

Allgemeine Versicherung AG

Pensionskasse AG

Bausparkasse AG

56058 Koblenz

Telefon (08 00) 8 88 00 82 00

www.debeka.de


